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Postulat: Schulwegsicherung Kreuzung Wil

Die CVP-Fraktion lädt den Stadtrat ein, Bericht und Antrag zu erstatten über:

� Schnell umsetzbare Massnahmen, mit welchen eine optimale Schulwegsicherung an der
Kreuzung Will (Wilstrasse, Fällandenstrasse, untere Geerenstrasse, Höglerstrasse) erzielt werden
kann.

� Die Realisierung eines  Verkehrslotsen-Dienstes ab dem Schuljahr 2004/2005 für die
Schulwegsicherung bei der Kreuzung Will, welcher während den Zeiten betrieben wird, zu denen
die Schüler aus den umliegenden Quartieren ins Schulhaus Wil gehen bzw. von dort wieder nach
Hause kommen. Der Lotsendienst ist so lange zu betreiben, bis die Kreuzung verkehrstechnisch
so saniert ist, dass das Überqueren der Kreuzung den Schulkindern wieder bedenkenlos
zugemutet werden kann. Die im Einsatz stehenden Verkehrslotsen könnten aus dem
Einsatzprogramm der Arbeitslosen rekrutiert und durch die Stadtpolizei ausgebildet werden.

Ausgangslage/ Begründung:
Die Wil-Kreuzung ist als Unfallschwerpunkt beim Kanton Zürich bekannt; eine bauliche Entschärfung
der untragbaren Situation von Seiten des Kantons ist jedoch, sofern der Kanton überhaupt aktiv wird,
nicht vor den nächsten 2-3 Jahren zu erwarten.
Das Verkehrsaufkommen auf der Kantonsstrasse Fällandenstrasse/ Höglerstrasse hat in den letzten
35 Jahren dramatisch zugenommen. Die Wil-Kreuzung ist selbst bei Dübendorferinnen und
Dübendorfer als ein sehr schwierig zu befahrender, unübersichtlicher Verkehrsknoten bekannt.
Zweidrittel der Kinder des Einzugsgebietes des Schulhauses Will müssen bei ihrem Schulweg diese
gefährliche Kreuzung mindestens einmal überqueren.
Als in den Siebziger Jahren das Schulhaus Högler gebaut wurde, wurde für die Schulkinder zur
Verbesserung der Sicherheit eine Unterführung gebaut. Das Verkehrsaufkommen an der Wil-
Kreuzung ist bedeutend grösser, als dasjenige der Höglerstrasse selbst, da auch die Abzweiger
Untere Geerenstrasse und Wilstrasse diese Kreuzung zusätzlich befahren. Dennoch wurde für die
Schulkinder des Will-Schulhauses keine Hilfe zur Über- bzw. Unterquerung der Kreuzung bzw. stark
befahrenen Strassen zur Verfügung gestellt.
Die am Strassenrand aufgemalten Füsschen beim Schulhaus (Untere Geerenstrasse) als Hilfe für die
Kinder, um die Strasse zu überqueren, haben die gefährliche Situation bei der Will-Kreuzung nicht
entschärft.

Das Unfallrisiko für Schulkinder bei der Will-Kreuzung ist anerkannter Massen sehr hoch. Aus der
Sicht der CVP-Fraktion muss auf jeden Fall vermieden werden, dass Schulkinder auf dem Schulweg
aufgrund der geschilderten Situation verunfallen.
Im Gegensatz zum Bau eines Kreisels wäre ein Verkehrslotsen-Dienst kostengünstiger und schnell
realisierbar.
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